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iilite Ii - Failie Ollis - Parte sifi
Abhanden pkommene Ierttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Auf gestelltes Gesuch des Paul Müller-Schmidt, Konsumgeschäft,
Sargemünd, werden liicmit, weil vermisst und abhanden gekommen, zur
Vorweisung aufgerufen:

Zwei 4%% Obligationen des Kantons Luzern, vom 31. März 1913,
Nrn. 001251 und 001252, je Fr. 1000, auf den Inhaber lautend.

Die Inhaber, der obgenannten Titel werden hiemit aufgefordert, solche
innerhalb drei Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung an
gerechnet, dem Amtsgerichtspräsidenten von Luzern-Stadt vorzuweisen, an-
sonst die genannten Obligationen totgerufen und kraftlos erklärt werden.

Luzern, den 2. Januar 1915. (W l1)
Der Amlsgerichtsvizepräsidenl von Luzern-Stadt:

J. Kurzmeyer.

Nachstehendes Hypothekarinstrument wird vermisst: Gültbrief von
Fr. 25,000, errichtet von Julius Heller, Arzt in Luzern, angegangen
1. Januar 1894, haftend auf einer Parzelle L^J-j^von 423,72 m2 oder
1708 Quadratfuss, ab dem östlichen Teil der Liegenschaft Lindenfeld, im
Qiiartier ;,Hpf, in Luzern, mit darauf erbautem Hausy Nr. 640 lit, i
(Adligeus'wiiersträssei Nr. 28) und Garten. "

Der Inhabfer der obgenannten Gült wird hiemit unter Hinweis auf
Art. 870 des Z. G. B. aufgefordert, diesen Titel innerhalb Jahrefrist,
vom Tage der ersten'Publikation an gerechnet, der unterzeichneten Amts-
stellc vorzulegen, ansonst der Titel als kraftlos erklärt wird. (W 6S)

Luzern, den 12. Januar 1915.
Der Amlsgerichtsvizepräsidenl von Luzern-Stadt:

J. Kürzmeyer.

Es wird vermisst: Lebensversicherungspolice Nr. 18671 der Lebens-
versielierungsgesellscbaft. «La Genevoisc» in Genf, lautend auf den Namen
des Herrn Jakob Messerli, Baumeister, Glockenthal bei Thun.

Gemäss Art. 850 und 851 O.R. wird hiermit der unbekannte Inhaber der
erwähnten'Lcbcnsvcrsicherungspolice aufgefordert, dieselbe innert einem
Jahre, von der ersten Publikation im Schweiz. Handelsamtsblatt an
gerechnet, dem Richtcramt Thun vorzulegen, ansonst dieselbe kraftlos
erklärt wird. • (W 203)

Schloss Thun den 20. Januar 1915.

Der Gerichtspräsident: Tschanz.

Es wird vermisst: Versorgnis für Fr. 421. 98 (Kr. 120) vom 15.
November 1779, auf Nr. 355 Rohni-Hof, Grundbuch Euthal Einsiedeln,
Ziffer 17; Zinscr: MarLin Kälin, Sohn, Rohnis, Euthal.

Der Inhaber dieses Grundpfandtitels wird hiermit aufgefordert, sich
bis zum 26. Dezember 1915 beim unterzeichneten Bezirksgerichte zu melden

und den Titel vorzulegen,' ansonst dieser für kraftlos erklärt wird
(Art. 870 Z. G. B.). (VV 3692)

Einsicdcln, den 16. Dezember 1914.
Das Bezirksgericht Einsiedeln.

Premiere insertion.
Aux termes d'uu jugement du tribunal de premiere instance de

Geneve du 20 janvicr 1915, il est fait somniation au d£tenteur inconnu
des deux obligations de l'emprunt ä lots 3 % genevois de 1881, portant
les n08 174139 et 180616, de les produire et de les d^poscr au greffe du
sus-dit tribunal, dans le d61ai de trois ans, ä dater de la premiöre
publication du present avis.

Fautc de quoi l'annulalion en sera prononeee. H.-X. (W 193)

Dumarest, greffier.

II pretorc dclla giurisdizione di Lugano-Campagna, con decreto
14 corrcnte, ha ordinato la • procedura di ammortaniento del seguente
tilolo al portatorc, stato smarrito: Libretto di risparmio garantito. n°6. 068,
rilasciato dalla Banca dclla Svizzcra Ilaliana, in Lugano, il 27 gennaio
1914, a Trezzini, Rosalia, nata Colombo, di Sessä, con una soninia ini-
zialc di fr. 1836. 30, oltre gli intcressi dalla emissione. Lo sconosciuto
portatorc del suddetlo titolo c pertanto diffidato a produrlö pressö la
caiicclleria dclla pretura suddetta entro.lrc (3) anni, dalla prima pubbli-
eazione del presenter atto, sotto comniinatöria che. in'diffetto di tale pro-
duzione ne sarä pronunciala.l'annullazione. (W 102)

Lugano 14 gennaio 1915. * II pretorc: Staffier!.

' OaadelsregLsief - Hegistre da eomaro- - Repb di «emo
Hauptregißtcr — I. Registre principal — L Registro prinripale

Zürich — Zarich — Znrlgo
1915. 18. Januar. Schweizerische Reklame-Industrie A. G. Zürich

(Soci£t£ Suisse pour la Reclame Industrielle, Zurich) (Societä Svizzera
d'Annunzi Industriali, Zurigo) in Zürich (S. H. A. B. Nr. 484 vum
29. November 1906, pag. 1933). Diese Aktiengesellschaft hat in der
Generalversammlung vom 21. April 1911 ihre Auflösung und Liquidation
beschlossen und in der Generalversammlung vom 12. Januar 1915
festgestellt, dass die Liquidation durchgeführt ist. Dcmgemäss wird diese
Firma nebst der Unterschrift der Verwaltung (Direktion) Jakob Hürier-
fauth hiemit gelöscht.

Spcnglerei, etc. — 18. Januar. Die Firma J. Gut-Hess in Die-
likon (S. H. A. B. Nr. 87 vom 8. April 1909, pag. 613), und damit die
Prokura Joh. Rudolf Gut-Hess, Spenglerei und'Immobilien verkehr, ist
infolge Reduktion des Geschäftes und daherigen Verzichtes der Inhaberin
erloschen.

Maschinenfabrik, Spinnerei, etc. — 18. Januar. Actier.-
geseflschaft vormals Joh. Jacob Rieter & Cie. (Soci£t6 anonyme ci-devant
Joh. Jacob Rieter & Cie.) (Societä anonima giä Joh. Jacob Rieter & Ci.)
in Winterthur (S. H; A. ß. Nr. 280 vom 6. November 1913, pag. 1977),
mit Zweigniederlassung in St. Fiden (Tablat, St. Gallen). In ihrer
Generalversammlung vom 22. Dezember 19l4 haben die Aktionäre beschlossen,
die • §§ 9 und 10 ihrer Statuten aufzuheben. Sodann wurde als neuer
Paragraph der Statuten aufgenommen: Die Gesellschaft kann das gegenwärtige
Aktienkapital von Fr. 3.000,000 durch Zusammenlegung, Abstempelung
oder Rückkauf der Aktien in einem oder mehrerenjMalen amortisieren,
wobei jedoch der Gesamtbetrag dieser Amortisationen die Summe von
Fr. 1,700.000 nicht überschreiten soll, es sei denn, dass 4gr Mehrbetrag
durch Ausgabe neuer Aktien ganz.oder teilweise kompensiert wird.

' A.u t o - G ar age e tc. — 18. Januar. Die Firma Henry Weidmann
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 74 vom 30. März 1914, pag. 538) i t infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Inhaber der Firma R. Holthausen in Zürich 4, welche die Aktiven
und Passiven der erstem übernimmt, ist Rudolf Hollhausen, von Münster
(Preussen), in Zürich 7, Hochstrasse 13. Auto-Garage, Fabrikation und '

Reparaturwerkstätte. Kanzleistrasse 118. Die Firma erteilt Prokura an
Henry Weidmann, von Zürich, in Zürich 4.

18. Januar. Allgemeiner Konsumverein von Dietlikon und Umgebung
in Dietlikon (S. H. A. B. Nr. 101 vom 2. Mai 1914, pag. 751). Die
Unterschrift von Jacob Brunner, Verwalter, ist erloschen.

M e h 1 h a n d 1 u n g. — 18. Januar. Firma Bremy & Co. in Zürich 5
(S. H. A. B. Nr. 195 vom 19. August 1914, pag. 1398). Der unbeschränkt
haftbare Gesellschafter Rudolf Walter Bremy und die Kommanditärin-
Prokurislin Witwe Marie Louise Brcmv-Kappeler wohnen nunmehr in
Zürich 6.

Zigarren, Mercerie, e t c. e t c. — 18. Jauuar. Die Firma
M. Nordmann-Moos in Zürich (S. H. A. B. Nr. 298 vom 28. November
1912, pag. 2070) verzeigt als Domizil und Wohnort des Inhabers:
Zürich 2. Geschäftslokal: Splügenstrasse 6.

Casino. — 18. Januar. Die Firma Emil Hablützel-Frey iu Winterthur

(S. H. A. B. Nr. 463 vom 27. November 1905, pag; 1849), Betrieb
des städtischen Casino, ist infolge Wegzuges des Inhabers erloschen.

Architekturbureau. — IS. Januar. Carl Kündig, von Zürich,
in ZürichS. Delphinstrasse 21, und Heinrich Oetiker, von Ünter-Embraeh,
Ottenweg 8, in Zürich 8, haben unter der Firma Kündig & Oetiker in
Zürich 7 eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Juoi 1910
ihren Anfang nahm. Architekturbureau. Merkurstrasse 30.

18. Januar. Genossenschaft Allianz in Zürich (S. H. A. B. Nr. 218
vom 23. Oktober 1914, pag. 1649). Johann Conrad Strekeisen ist aus
dem Vorstand ausgetreten, dessen Unterschrift ist erloschen. Als
Vorstandsmitglied (Präsident) wurde neu gewählt: Eduard Hess, Architekt,
von Zürich, in Zürich 1. Das Geschäftslokal befindet sich nun in Zürich 1,
Si his t rasse 16.

19. Januar. Maschinenfabrik Schweiler A.-G. in Horgen (S. H. A. B.
Nr. 300 vom 30. November 19i2, pag. 2083). Jacques Huber ist aus dem
Verwaltungsrat ausgetreten, dessen Unterschrift ist erloschen.

19. Januar. Mechanische Seidenstoffweberei Zürich (Tissage mecanique
de Zurich) in Zürich (S. H. A. B. Nr. 90 vom 11. April 1911, pag. 605).
Die-Unterschrift von Jakob Gottfried Hürlimann, Vizepräsident des Ver-
waltungsrales, ist erloschen.

Parketterie, etc. — 19. Januar. Die Firma C. Gilg-Steiner & Cie.
in Winterthur (S. IL A. B. Nr. 185 vom 22. Juli 1913, pag. 1319),
Gesellschafter: Carl Gilg-Steiner und Emil Richard Gilg, mech. Parketterie,
Bau- und Möbelschreinerei, wird infolge Konkurses über diese
Kollektivgesellschaft von Amteswegen gelöscht.

Aargan Argovie — Argovia
Bezirk Baden

1915. 18. Januar. Unter der Firma Krankenkasse des Bezirks Baden
hat sich mit Sitz in B a d e n eine Genossenschaft gebildet, welche unter
Ausschluss eines direkten Gcschäftsgewinues den Zweck verfolgt, ihre
Mitglieder gemäss den Statuten nach dem Grundsatze der Gegenseitigkeit
im Krankheits- und Verlelzuugsfall zu unterstützen. Die.Statuten sind
am 25. Januar 1914 festgestellt worden. 1) Geiiusshereehtigtes Mitglied kann
jede im Tätigkeitsgebiet sich dauernd aufhaltende Person werden: "a. Wenn



sie über 14 Jahre, aber nicht mehr als 45 Jahre alt, gesund und ohne
solche Gebrechen ist, die sie an der Berufsausübung hindern könnten;
b. wenn sie überdies nicht schon bei mehr als einer andern Krankenkasse

versichert ist; c. wenn sie nicht für den Krankheilsfall so gestellt
ist, dass ihr aus der Versicherung bei der Kasse ein Gewinn erwachsen
würde. 2) Der Eintritt ist schriftlich zu erklären; dadurch werden die
Statuten und Reglemente anerkannt Für eine nicht handlungsfähige Person
hat die Eintriltserklärung durch ihren gesetzlichen Vertreter zu erfolgen.
3) Der Bewerber hat ein ärztliches Zeugnis nach aufgestelltem Formular
vorzuweisen. Die Mitgliedschaft beginnt erst nach Bezahlung des ersten
Monatsbeitrages und des Eintrittsgeldes. Passivmitglied wird diejenige
physische oder juristische Person, die, ohne die Genussberechtigung zu
erwerben, die Kasse mit einem jährlichen Beitrag von mindestens Fr. 10
unterstützt, und sich als Passivmitglied anmeldet. Als Ehrenmitglieder
können ernannt werden solche Personen, die sich um die Kasse oder um
die Krankenversicherung überhaupt in hervorragender Weise .verdient
gemacht haben. Die Mitgliedschaft erlischt durch den Tod, überdies;
1) Für genussbcrechtigtc Mitglieder: a. Durch den Wegzug aus dem
Tätigkeitsgebiet der Kasse; b. durch den Austritt; c. durch den Ausschluss.
2) Für Passivmitglieder: Durch den Austritt. 3) Für Ehrenmitglieder:
Durch den Verzicht auf die Ehrenmilgliedschaft. Die Mitglieder sind
verpflichtet, in gesunden und kranken Tagen allmonatlich zum voraus einen
Beilrag. von Fr. 1.50 zu bezahlen. Ergibt es sich im Laufe einer
zweijährigen Periode, dass der festgesetzte Beitrag ungenügend ist, so ist die
Delegicrtenversammlung verpflichtet, eine sichernde Erhöhung
vorzunehmen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren
Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen.
Die Organe der Genossenschaft sind: die Abgeordnetenversämmlung, der
Bezirksvorstand, die Sektionsvorstände und die Revisoren. Der aus 9
Mitgliedern bestehende Bezirksvorstand vertritt die Genossenschaft nach
aussen. Namens desselben führen der Präsident in Verbindung mit dem
Sekretär oder deren Stellvertreter kollektiv die rechtsverbindliche Unter¬

schrift. Präsident ist Leonhard Brühlmcicr, alt Ammann, von und in
Wettingen; Vizepräsident ist Kaspar Buck, Gemeindeammann,„von und
in Gebenstorf; Sekretär ist Edmund Schleuniger, Drcchslermeistcr, von
Klingnau, in Baden; Bezirkskassier und Stellvertreter des Sekretärs ist
Albert Karli, Dekan, von Zufikon, iu Baden; Beisitzer sind; Mciurad
Pelerhans, von und in Fislisbach; Karl Surläuly, Stadtrat, von und in
Baden; Julius Widmer, von und in Obersiggcnlhal; Hermann Meier, von
Untcrchrcndingen, in Baden, und Dr. Jakob Nictlispach, von Wintcr-
schwil, in Baden. 1

i,.
IS. Januar. Die Landw. Konsumgenossenschaft Fislisbach & Umgebung

in Fislisbach (S. H. A. B. 1904, pag 1769) hat an Stelle von Fridolin
Schibli zum Aktuar gewählt: Jos. Heimgartncr, von und in Fislishnch.

Bezirk Zofingen
19. Januar. Die Firma Vereinigte Buch- &' Stelndjruckcrelen

Ringler & Co. in Zofingen (S. H. A. B. 1913, pag. 2083) ist abgeändert
worden in Ringler & Co., Verlagsanstalt und Vereinigte Buch- &
Steindruckereien. Natur des Geschäftes: Verlagsanstalt, Buchdruckerei und
Steindruckerei.

Neuenbürg — Ncnchälel — Ncuchäte!
Bureau du Locle

Magonneric, etc. — 1915. 18 janvicr. La.sociale, eil. nomcol-
lectif Gilardlni freres, enlrcprise de maQonneric et terrasscmenls; au Locle
(F. o. s. du c. du 14 d6cembre 1913, n° 304, page 2136), est dissöüte et
radiee. L'actif et le passif sont repris par la nouvclle inaison «Albert
Gilardini», au Locle.

Le chef de la inaison Albert Gilardlni au Locle, est Albert-Alfred
Gilardini, fils de Jean-Noel, originairc de Maggiore (prov. dp> Nnvarre,
Italie), domicilii au Locle. La inaison'repreud l'actif et le passif de la
maison «Gilardini freres», ra4i6e. Enlreprise de maponneric et terrasse-
menls; Rue du Progres n° 31.

liiiiliiei Teil - Partie dod ilfiocllü - Parle nun ulliöals

Betriebsergebnisse schweizerischer Privatbahnen — Resultats de Sexploitation de chemins de fer prives suisses
im November 1014 eo novembre 1914

Betriebs-
Längen

Longueurs
d'exploi-
tatien

1913 i 1014

ktn

45 105
43 43'
21 21
62 62
41 41
43 43
24 24
33 S3
34 34
•26 26
43 43
25 25
25 25
55 55
28 23
50 50

.40 40
26 •26

•25 26
32 32
32 32
61 61
30 30

27
49 49
24 24
28 28
76 76

•227 277
27 27
23 23
— 17
21 21
23 23
23 23

,25 25

13 13

1,60 1,60
8 8

6,50 5,50
3 3
7 7
7 7

10 10
20 20

Linien — Lignes

Verkehr — Trafic

Personen
Voyageurs

1913 1914

Güter
3Iarchandises

1913 1914

Einnahmen — Itecettes

Personen
Voyageurs

Güter
Marchandises

1913 1914 1913 1914

Total

1913 1914

Tolal-Elnuahaien
1. Jan. — 80. Nov,
Total des rerettes
1« janv. au 30 nov.

1913

Zahl
Nombre

Zahl
Nombre

Tonnen
Tonne«

Tonnen
Tonnes

Fr. Fr.
I

Fr. Fr.

Bern-Lötschbcrg Simplon
Bern-Neuenburg
Bern-Schwarzenburg
Bodcnsee-Toggenburgbahn
Burgdorf-Thun
Emmcnthalbabn
Erlenbach-Zwelsimmcn
Freiburg-Murtcn-Ins '

Gttrbetbslbahn
Huttwil-Wolhuscn
Mittel-Thurgau-Bahn
Ramsei-Sumi>wald-Huttwil
SaignclegicrGIovclier
Scethalbahn
Solothurn-Münstcr
Südostbahn
Tössthalbahn
Uerikon-Bauma

Normalip u
von mehr als 20

78,946
67,855
20,662

196,036
64,045

116,916
10,456
22,790
70,144
17,245
31,607
J 8,076
4,579

74,228
24,021
42,287
62,136
10,460

i*b«h.nen — Voies normales
de plus de 20 km.de longueurkm Länge

50.900
56,200
14,200

147,800
.40,000
110,000

7,900
32,240
50,500
13,000
21,000
14.0OC
3,000

54.030
15,000
25,000
44,200
7,500

39,138
17,282
4,233

26,098
12.024
33,312.

2,824
5,565

18,393
7,255
7,585
2,598-
1,799

12,348
13,716
9,8-50

11,647
2,660

43.430
14.505
2.254

20,20»
8,250

•25,450.
2,338
4,221

19,698
4,980
5,113
1,973
1,044
9,342
5,130
9,200
8,460
1,557

99 304
45,8*5
10,598
82,937
22 519.
35,608
10,8*0
11,732
23,523
7,500

16,460
6 484
4,021

28,759
9,535

30,520
19,121
3,479

59,200
41,200
*8,400
60.000
17 0 K)

35,0'10
7,350

15,780
18,700
6,0' 10

12,300
5,100
2,600

22 200
8,000

•22,000
14,600
2,700

155,496
41,437

9,606
67,209
45,352
53,710
12 560
12.63t
26.122
15,489
19,172
5.412
5,194

36,857
27,042
24.521
31,27t

4,728

191,000
36 500

6,420
5 i,400
33,000
41,000
11,200
9,739

26,200
11,000
13,700
4.000
2,910

33,000
13.000
25,000
23,600
3,390

Schmalspurbahnen
von mehr als 20

Appem-eller-Bahn
Bcllinzona-Mpsocco
Berner Überlandbahnen
Bei ninabahn • :

Biere-Apples-Morges
Elektrische Strassenbahucn im Kanton Zug ')
Gruy&re, Chemins de IVr eiectriques
Lausanne-Echallens-Bercher
Locarno-Bignasco-Ponte-Brolla
Montreux-Oberland bernois
Rhätische Bahn
Saignclcgier-Cbaux-de-Fonds
Stansstad-Eneelbcrg •.
Steffi-burg-Thun-Interlaken (Elektr. Bahn)s)
Vevcysans, Chemins de fer eiectriques
Wetzikon-Meilen
Wyncnlbalbahn
Yverdon-Saintc-C'roix

35,279
24.489

9,749
7,959
9,759

18,907
49,961
15.438
13,179
31,000

132,693
23,467
22,625
39,338
20,200

53.206
6,048

km Länge
24,565
20,4»>3

4,735
4,100
7.400

20,974
37,193
14,356
9,057

20,910
98,416
15,500
11.000
24.715
15,300

36,000
4,000

Voies 6troites
i 20 km de longueur

2,920
1,252
1,746

911
1,291

171
6,574
1,877
1,058
3,694

22,787
1,554
1,479

31
1,284

1,910
3,972

2,325
1,410

547
723
720
721

6,577
1,827
1,354
2 421

15,564
1,040

771.
149
948

2,706
'2,010

de plus de

17,687
7,329

10,352
27.847

6 359
8,873

18,550
• 7,810

7,114
37.780

161,821
9,219

11,811
8,799
9,466
4.855

12,586
5,761

12,600
7,056

• 4,000
13,000
4.640
6,709

18,426
7.162
5,577

'21.710
91.967
6,400
4,503
6,600
6,700
5,250

10,500
4,000

10,425
5.7U1
7,0 '1

18,097
4,354

721
22,910

7,369
3,766

23,711'
330,816

5,985
7,769

123
5,181
2.198
7.438

12,305

7,850
6,344
2,450

10,810
3,160
3,185

25.165
8.163
4,0 il

19,670
191.211

4.350
3,567

779
4,1-20
1,751
8.800
7,100

Fr.

254,800
87,322
20,204

150195
67.371
88,318
23,439
24 403
49,645
22,93'1
35.632
11,896
9.215

65 616
36,567
55,012
60,392

8,207

28,112
13,030
17,354
46,9 44

10,713
9.594

41,460
15,179
10.880
61,493

492,637
15 '204
19 581
8,929

' 14,663
7,053

20,024
18,066

Fr.

250,200
77,70)
14,820

112,400
' 50 000

76,000
18,550
25,619
44.900
17,000
26,000
9,100
5,510

'55,'20o
21,000
47,000
38,200
6,090

20.450
13,400
6,450

23,810
7,800
9,894

43,591
15,325
9,578

40,380
283.178

10,750
8,070
7,413

10,820
7,001

19,330
11,109

Fr.

2,919,788
1,113 138

223,11.8
1,929,246,

«78,817.'
994,308
46l;864
327,009'
584j80t
269,72
•408,058
160,015
114,887
787,762
'449,743

1,020.993
' 52 3,205

117,694

354 637
14 4,525
942 9H9

1,159,021
146,016

4 4,435
536,018
202,462
145,610

1,417,829
7,860,656

181,180
410,524

19.848
219,801

91,618
230,319
276,078

Bergbahnen — Voies cle montagne
Arth-Kigibahn')
Beatenbergbahn
Glyon-Rochcrs de Naye....
Lauterlirunncn(Grütscb)-Mürrcn

• Montreux-Glion
Vitznau-Rigi-Bahn
Rorschach-tlciden
TJetlibcrgbahn
Wengcrnalpbabn

12,561 9,107 298 173 4,090 1 1,211 930 570 I 5,020 1.781 183,704 "95,609
1.139 795 j 74 32 691 36<i 715 310 1,406 680 85,893 .56,834
3,914 740 ; 350 72 8,673 ' 1,578 ' 2,378 .519 j 11.05 t 2,097 305,160 104,213

187 ~' 1 170 — 355 : — 3,249 — I 3,604 — '221,318 116,575
10,411 3,580 563 203 4,375

1

1,880 3,496 1,440 | 7,871 3,320. 124,513- t .77,822
204 j 165 20 10,042 I 764 2,002. 118 1 12 015 882 541 330 2-3,001

7,201 4,750 1,755 1,473 4,874. 3,634 6,480 5,298 11,353 8,932 179,797 131,178
2,498 924 29 18 2,628

1

965 1,161 1,711 3,790 2,676 95,9 74 66,008
1,005 440 1 371 48 983 • 620 3.402 490 | 4,385 1,110 925,707 '461,129

36,46
14,30
126.00

66,26
11.03
26,62
10.04

|18,46
•40,51

36,46
14,30
126,00

65,26
11,03
26,62
12,00
13,46
40,51

S t ä'd tisc li e
von mehr als

Basler Stra8scnbahnen
Bcrner Städtische Strassenbahn
Genöve, Tramways eiectriques
Lausanne, Tramways '

'Luzerner Städtische Tramhahn
Neuchätel, Tramways
St. Galler Städtische Trambahn
Vevey-Montrcux-Chillon-Villeneuve et Tratt-Planchc
Zürcher Städtische Strassenbahn '

Tramway b
10 km Länge

— Urbains
do plug de. 10 km de longueur

2,24 4,039 1,654,306 — — 257,101. 187,945 l' — 257,101 187,946 2,588,146 2;495,135
1,362,498 1,381,906 — — 123.940 127,456 — — 123,940 127,456 1,320,412 1-,961,8-13
2,009,200 1,145.(89 10,139 5,470 245,846.. 184,407 |18,75ß 12,744 264,601- 197,151 2,961,9.'0 2,762,460

791,492 577,298 2,333 2,319 100 686 77,465 6,199 5,087 106,885 83,152 1,376,765' 1,258,540
291,533 223,756 1 — — 34.712 26.953 ' — — 34,712 26,953 470,371 408,455
421,482 308,933 ] 201 176 52.062 37,643 1,133 1,086 53.195 38 629 621,432 656.633
546,900 390,000 I — — 62.245 43,988 — — 62,215 43,988 703,026 610,451
228,664 174,962 ] — — 33,103 24,795 — — 33,103 24,795 377.102 359,646

3,292,093 2,421,560 | — — 381,976 280,641 — — •38',,976 280,611 1,206,938 3,8 2,223

') BetriebseröfEnung am 9." September 1913. Bctricbscröffnung am 20. Juni 1914. .') Bctriebseinstellung 25. Oktober. Die Tnlstrcckc Arth-Gcildau ist das ganze Jahr im Betrieb.
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Ursprnnflszcii(jnisse für Frankreich
Wir machen wiederholt darauf aufmerksam, dass alle Warensendungen

für Frankreich oder für die Durchfuhr durch Frankreich von einem
Ursprungszeugnis begleitet sein müssen. Solche Zeugnisse können von den
Handelskammern oder auch von den Ortsbehörden ausgestellt werden.

Posttaxen. Durch dringlichen Bundesbcschluss vom 23. Dezember 1914
betreffend Massnahmen zur sofortigen Vermehrung der tinnahmen' des
Bundes sind die nachstehenden Posttaxen wie folgt erhöht worden:

1) Drucksachen: Erhöhung der Taxe für Drucksachen bis zum
Gewicht von 50 g von 2 Happen auf 3 Happen.

2) Pakete: Erhöhung der Gewichtstaxe für jeden frankierten
Paketpostgegenstand wie folgt: Bis 500 g Gewicht 20 statt 15 Rp., über 500 g bis
2% kg Gewicht 30 statt 25 Rp., über 2% kg bis 5 kg Gewicht 50 statt
40 Rp.. über 5 kg bis 10 kg Gewieht 80 statt 70 Rp., über 10 kg bis
15 kg Gewicht 120 statt 100 Rp.

Die Gewichtstaxe für Stücke über 15 kg beträgt für je 5 kg oder
einen Bruchteil von 5 kg auf eine Entfernung von 100 km 40 statt 30 Rp.,
200 km 80 statt 60 Rp., 300 km 120 statt 90 Rp., auf jede weitere
Entfernung 160 Rp. statt 120 Rp.

3) Postanweisungen: Für die Postanweisungen sind die Taxen wie
folgt festzusetzen: Für Betröge bis Fr. 20 20 Rp. statt 15 Rp., über
Fr. 20—50 25 Rp. statt 20,Rp., über Fr. 50—100 30 Rp. statt 20 Rp.,
über Fr. 100—200 40 Rp. statt 30 Rp. und so fort 10 Rp. mehr für je
Fr. 100 oder einen Teil von Fr. 100.

• 41 Poslseheek und Giros: Die Gebühren im Postscheck- und
Giroverkehr werden wie folgt festgesetzt:

a. Bei Einzahlungen: Für Beträge bis zu Fr. 20 auf 5 Rp.
wie jetzt, über Fr. 20—100 auf 10 Rp. statt 5 Rp., über Fr. 100—200
auf 15 Rp. statt 10 Rp. und so fort 5 Rp. mehr für je Fr. 100 oder einen
Teil von Fr. 100. •

b. Bei Auszahlungen: Für Beträge bis Fr. 100 auf 5 Rp. wie
jetzt, über Fr. 100—1000 auf 10 Rp. statt 5 Rp., über Fr. 1000—2000
auf 15 Rp. statt. 10 Rp. und so fort 5 Rp. mehr für je Fr. 1000 oder
einen Teil von Fr. 1000.

Für Anweisungen auf Poststellen 10 Rp. (statt 5 Rp.) für jede
Auszahlung, zuzüglich die Gebühr, die für Auszahlungen (b. hiervor)
erhoben wird.

In seiner Sitzung vom 19. Januar 1915 hat der Bundesrat die
Abänderung einiger Bestimmungen der Postordnung verfügt, von denen als
wichtigste zu .erwähnen sind:

1) Erhebung einer Gebühr von 10 Rp. für Unbestellbarkeitsmeldungen,
Naebsendungs- und Adressändcrungsbegehren.

2) Erhöhung der Zeitungsabonnements- und Ucberweisungsgebühr von
10 auf 20 Rp.

3) Erhöhung der Nachnahmegebühr für Nachnahmen über Fr. 20
nach'folgender Gebührenordnung: Bis Fr. 10 Nachnahme 10 Rp., jetzt
10 Rp ; über Fr. -10—20 20 Rp., jetzt 20 Rp.; über Fr. 20—30 30 Rp.,
jetzt 20 Rp.; über Fr. .30—40 40 Rp., jetzt 20 Rp.; über Fr. 40—50
50 Rp., jetzt 20 Rp.; über Fr. 50—100 60 Rp., jetzt 30 Rp.; über Fr. 100
für je Fr; 100 Nachnahme .10 Rp., jetzt 10 Rp.

Von. den übrigen Aenderungen bringen einige kleine Verbesserungen
zugunsten des Publikums, andere. betreffen innere Angelegenheiten des
Postbetriebes oder geben bereits bestehenden'Verhältnissen die nötige
verordnungsmässige Grundlage.

Sämtliche Beschlüsse treten am 1. Februar 1915 in Kraft.

— Konsulate. Der Bundesrat hat am 14. Januar Herrn Arthur Abbot,
Vizekonsul beim britischen Generalkonsulat in Zürich, und am 15. Januar
Herrn Amtonio J. Planchart, Honorar-Generalkonsul der Vereinigten
Staaten' von Venezuela, in Genf, das Exequatur erteilt.

* 3
# <

Cerlilicats d'orijjine pour la France
Nous attirons ä nouveau l'attention .sur le fait que tous les envois

de marchandiscs ä destination de France ou en transit par la France

doivent ötre accompagnäes de cerlifieals d'origine. Lcs dits certificats
peuveut ütre dMivräs par les chambres de commerce ou par les autoritfe
locales.

Taxes postales. Par l'arröte fädäral, declarä d'urgence, du 23 decembre
1914, concernant ccrtaines mesures tendant ä l'augmentation immediate
des reccttcs de la Confddäration, les taxes postales ci-apres orit ete rele-
väes ainsi qu'il suit:

1° ImprimGs: La faxe des imprimes jusqu'au poids de 50 g est porlee
de 2 ä 3 centimes.

2° Paquets: La taxe au poids de chaquc article de messagerie affran-
chi est fixöe -eommc suit: Jusqu'au poids de 500 g 20 cts., au lieu de
15 cts.; au-dessus de 500 g jusqu'ä 2% kg 30 cts., au lieu de 25 cts.;
au-dessus de 2l/z kg jusqu'ä 5 kg 50 cts., au lieu de 40 cts.; au-dessus
de 5 kg jusqu'ä 10 kg 80 cts., au lieu de 70 öls.; au-dessus de 10 kg
jusqu'ä 15 kg 120 cts., au lieu de 100 cts.

La taxe au poids des articles de messagerie au-dessus de 15 kg est
calculäe d'apres la distance et fixee, par 5 kg ou fraction de ee-poids,
ainsi qu'il suit: Pour 100 km 40 cts., au lieu de 30 cts.; pour 200 km
80 cts., au lieu de 60 cts.; pour 300 km 120 cts., au lieu de 90 ets.; au
delä de 300 km 160 cts., au lieu de 120 cts.

3° Mandats de poste: Lcs mandats de poste sont soumis aux taxes
suivantes: Jusqu'ä fr. 20 20 cts., au lieu de 15 cts.; au delä de fr. 20
jusqu'ä fr. 50 25 cts., au lieu de 20 ets.; au delä de fr. 50 jusqu'ä fr. 100
30 cts., au lieu de 20 cts.; au delä de fr. 100 jusqu'ä fr. 200 40 cts., au
lieu de 30 cts., et ainsi de suite, 10 centimes par 100 francs ou fraction
de 100 francs en sus.

4° Chöques et virements postaux: Les taxes ä percevoir dans le
service des cheques et des virements postaux sont fixäes ainsi qu'il suit:

a. Pour les versements: Jusqu'ä fr. 20 5 centimes, comme actuellement;
au delä de fr. 20 jusqu'ä fr. 100 10 cts., au lieu de 5 cts; au delä de
fr. 100 jusqu'ä fr. 200 15 cts. au lieu de 10 cts., et ainsi de suite, 5 cts.
par fr. 100 ou fraction de fr. 100 en sus.

b. Pour les paiemenls: Jusqu'ä fr. 100 5 cts., comme actuellement;
au delä de fr. 100 jusqu'ä fr. 1000 10 cts., au lieu de 5 cts.; au delä de
fr. 1000 jusqu'ä fr. 2000 15 cts., au lieu de 10 cts., et ainsi de suite,
5 ets. par fr. 1000 ou fraetion de fr. 1000 en sus.

Pour les assignations sur des offices de poste, 10 centimes, au lieu
de 5 cts., pour chaque paiement, en sus de la taxe perdue pour les paie-
ments (lettre b ci-dessus).

Dans sa säance du 19 janvier 1915, le Conseil federal a däcide de
modifier quelques dispositions de l'ordonnance sur les postes. Les
modifications les plus importantes sönt les suivantes:

1° Perception d'un droit de 10 centimes pour les avis d'objets en
souffrance et pour les demandes de räexpedition et de- changement
d'adresse.

2° Relävemcnt de 10 ä 20 centimes du droit d'abonnement et du
droit de-transfer! dans le service des journaux.

3° Augmentation du droit de remboursement, pour les rembourse-
ments excedant fr. 20, d'apräs l'ächelle suivante: Jusqu'ä fr. 10 de
remboursement 10 cts., actuellement 10 cts.; au delä de fr. 10 jusqu'ä fr. 20
20 cts., actuellement 20 cts.; au delä de fr. 20 jusqu'ä fr. 30 30 cts.,
actuellement 20 cts.; au delä de fr. 30 jusqu'ä fr. 40 40.cts.,' actuellement

20 cts.; au delä de fr. 40 jusqu'ä fr. 50 50 cts., actuellement 20 cts.;
au delä de fr. 50 jusqu'ä fr. 100 60 cts., actuellement 30 cts.; au delä
de fr.- 100 par fr. 100 de remboursement 10 cts., actuellement 10 cts.

Parmi les autres modifications, quelques-unes constituent de petites
ameliorations au profit du public; il en est qui concernent des affaires
interieures de I'exploitation postale ou qui consacrent par voie d'ordon-
nance un ätat de choses qui existe dejä.

Toutes ces decisions entreront en vigueur le Rr fevrier 1915.

— Consulats. L'exequalur est accorde: 1° ä M. Arthur Abbot, vice-
consul au consulat gäneral britannique, en residence ä Zurich; 2° ä M.
J. Planchart, consul gänöral du Vänäzuela, en räsidenee ä Geneve.

Annoncen - Regle s

lAASENSTElK « TOGLER Anzeigen - Annonces Annunzi R£gie de» annonce»« '

HAASETSTEIN A TOGLE£

Papierhandlung en gros
4262 Z' A. •Wischerf IVachf. r. 2628,

Jucker-Wegmann, Zürich
J Reichhaltigstes Lager aller Sorten Papiere und Kartons

Ecole de Scnunerce de Delämont

Mise au concours
Ensuite de demission honorable, la place de

maTtre de sciences commerciaies
et öventuellement de directeur est ä repourvoir.

Entröe en fonetions : 15 avril 1915.
Traitement minimum : Fr. 4000.

Les inscriptions avec curienlum vitae sont re<;ues chcz
M. le Dr. Gust. Riat, phärmacien, president de la commission,
jusqu'au 31 janvier.- (174 D) (991)

Deldmont, le 18 janvier 1915.

Machines ä vapenr d'occaslon
lüosnile d'a^rfiiidissenient. ii vendre de suite: 1 maciiiue

fixe Sulzer, 30 chevatix, avec condensation, 1 demi-Ioco-

mobile Stilzer, 25 chcvaux, aveeavant-four ponr.diaoifage
ä la sciure. i petita cliaudierc Sulzer avcc ses garnitnres.
Le tont en parfail etat. (27is7L)29sc.

S'adeesser i\ la Parpcterie ilMigle (Vau'd).

Kammgarnspinnerei Bflrglen
Die diesjährige Generalversammlung wird Donnerstag, den f. Februar 1915, vormittags ll','« Uhr,

im Gasthof zum Löwen in Winterthnr stattfinden.

Traktaiiflen:
1. Bericht über den Geschäftsgang im Jahre 1914.
2. Bericht der Herren Rechnungsrevisoren und Beschlussfassuug über die Jahresrechnung pro 3914.
3. Wahlen.

Die Eintrittskarten werden gegeu genügenden Ausweis über den Aktienbesitz auf nnserm Bnrean
abgegeben. Die Bilanz und die Gewinn- und Veriustrechnung liegen vom 25. Januar ab in unserm Bureau
zur Einsicht der Herren Aktionäre auf. (312 Z) U.O,

Bfirglen (Thurgau1, den 19. Januar 1915.

Der Verwaltung-srat.

assemble extraordinaire des actionnaires
est convoquäe pour jeudl, le 28 janvier 1915, ä 3 heures de l'apres-midi, ä l'Hötel
Central, n Lausanne.

ORDRE DU JOUR:
1° Chaugemcut de Ia raison sociale.
2° Fixation de Ia modalitö d'exäcution des engagements resultant de l'application

de Particle 6 des Statuts ; eventuellement modification de l'articlc 6 des Statuts.
3° Fixation de l'appel de fonds.
4° Fixation des emoluments du eonseil d'administration et des commissaires.

Cette assembläc remplace celle du 14 janvier et se tiendra valable'ment quel que soit
1c nombre des actionnaires presents. (1071)

Le conseil d'administration.
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ßefcräder Weiss

Bregonz
Bnclis, St. Miirgretfaeu, Komiinshoru, Tricst
Wien, JBludeuz, Foldkircli, J>«rnbirii, I.IihImu

Fachjjemässe Verzolluiig-eii'
22 G Feste Transportübenialimen nach alien Biefctangea- 6!

jfAtaum^uwui
Ia Compvimierte und abgedrehte, blanke

UereinigtOralitaerke A. 0. Bid
Blank und präzis gezogene

jeder Art in Eisen und Stabl
Kaltgewalzte Eisen- und Stahlbänder bis 300 mm Breite

84; Schiackenfreies Verpackungsbandeisen (2 u>
Grand Prix. Schweizerische Landesausstellung 1914, Bern

Oeffentliches Inventar
(Art. 580 Z. G. B. & § 113 61. E. G.)

Ueber den Nachlass des Herrn Rudolf Greiner-Jennl sei.-
von Giarus im «Schweizerhaus» in Millödi, gewesener
Teilhaber der Firma Greiner & Cie., Chemische Fabrik Giarus,
ist vom Zivilgerichlsprasidenten das öffentliche Inventar
bewilligt worden.

Die Gläubiger und Schuldner des Erblassers mit Ein-
schluss der Bürgschaftsgläubiger, werden daher aufgefordert,
bis spätestens den 19. Februar 1915 ihre.Forderungen und
Schulden beim unterzeichneten Waisenamt anzumelden.

Den Gläubigern des Erblassers, deren Forderungen aus
dem Grunde nicht in das Inventar aufgenommen worden sind,
weil sie deren Anmeldung versäumt haben, sind die Erben
weder persönlich noch mit der Erbschaft haftbar.

Forderungen und Schulden, die aus öffentlichen Büchern
oder Papieren des Erblassers ersichtlich sind, werden von
Amteswegen in das Inventar aufgenommen. (57 Gl) 60,

Mitlödi, den 14. Januar 1915.

Namens des "iVaiscnamies Millödi Soel und Schwandi
•Der Waisenvogt: Frit* Ruch.

Rechnungsruf
gemäss § 72 des Einführungsgesetzes zum Zivilgesetzbuch in
Nachlassachen der am 12. Dezember 1914 verstorbenen Frau
Anra Kappeler geb. Bucher, Ellenw3ren, von Hildisrieden,
wohnhaft' gewesen in Grosswangen.

Die Gläubiger und Schuldner dieser Erblasserin,
einschliesslich allfälliger Bürgschaftsgläubiger, werden hiemit
aufgefordert, ihre Ansprachen und Schulden bis zum 24. Februar
1915 auf der Gemeirideratskanzlei Grosswangen anzumelden:

Den Gläubigern der Erblasserin, weiche die Anmeldung
ihrer Forderungen versäumen, sind die Erben weder
persönlich, noch mit der Erbschaft haftbar. (Art. 590 und 591
des Z. G. B.). 98,

Grosswangen, den 19. Januar 1915.

Pro Gemeindepatskan/Jci,
Gemeindeschreiber:

Briinnrr.

Tuchfabrik Bflderail A.-G.
M filBfleniBll

Die Herren Aktionäre unserer Gesellschaft werden ;
hiemit

zur (106.)

XV. ortientüchen Ceneraluersammluns
auf Freitag, den 29. Januar 1915, nachmittags 3 Uhr, in das
Sitzungszimmer der tit. Schweiz. Bankgesellschalt in Zürich,
Bahnhofstrasse 44 II, eingeladen.

Traktanden:
1. Protokoll.
2. Vorlage des Geschäftsberichtes.
3. Abnahme der Jahresrechnung und der Bilanz. D6-

charge-Erteilung an die Verwaltung.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des

Reingewinnes und Festsetzung der Dividende.
5. Wahl der Kontrollstelle.

Die Bilanz, Gewinn- und Veriustrechnung, sowie der
Revisorenbericht liegen von heute ab im Bureau der Gesellschaft

zur Einsicht der Aktionäre auf.
Daselbst können auch die Stimmkarten bis zum 27. Januar

gegen Einsendung eines Nummernverzeichnisses der Aktien
bezogen werden.

Wädenswil, den 20. Januar 1915.

Namens des Verwalterngyrates,
Der Präsident: .T. Tr-eichler*.

I Automobil-Schneeketten
m
m

ggj Original „Errtee mid
in allen gangbaren Grössen auf Lager, empfehlen zu Fabrikpreisen

S Benz & Cie. A.-8., Filiale Zürich i|jj|j Stadtliuusquiii 5 - Telephon f>06:> - FraumiinslerstrnsKe <1

i AatomdMl-leparateen
B8 aller Systeme .werden Jetzt' bei fachmännischer Arbeit unter Garantie

zu konkurrenzlos Dillijgen Preisen
ausgeführt. Kostenvoranschläge gratis. Vertreterhesuch unverbindlich. !)0.

Eigene Ladestation iir Akknmalatoren
BENZ-ßABAßE HABDAD ::
Badenerstrasse :WO Telephon 7^81 ®

H 5!

m

m

Bau^esellschaft Harziii A. G.

Ordentliche Generoluersaimnlung de? AKtiondre
Dienstag, den 9. Februar 1915, vormittags 10'/» Bär, Im Bnrean

F. Eeller-Bflrgi & Sohn, 38, Wabernstrasse, Bern.

Traktariden:
1. Bericht, Rechnung, und Bilanz per 3t. Dezember 1914 und

Deehargc-Ertcilung an die Verwaltung.
2 Wahl des Verwnltungsratci.
3. Wahl der Rechuuiigsievisoren,

Die auf Traktahdum 1 bizüglichen Akten liegen itn bureau
F. Heller-Bürgi & Sohn, 38, Wabernstrnsse, zur, Einsicht auf.'

Daselbst Laben sich die Aktionäre Ober ihren Aktienbesitz
auszuweisen. • 97,

Bern, den 19. Januar .1915.
Der Yerwaltnngsrat.

Aktiengesellschaft für industrielle
Sandverwerlung Basel

Die Aktionäre werden hitmit zu einer arn 6. Febrnar 1915,
vormittags 11 Uhr, im Bureau der Gesellschaft stattfindenden

ausserordentliche« Generalversammlung
eingeladm. (304 Q) 105,

Traktandnm:
Wahl von drei Verwaltungsratsmitgliedern zur Durchführung der

Liquidation.
Der Verwaltungsrut.

Faliriqne Suisse d'Oil'cvreiic 1 A.

W«5i8©fii2atel

Messieurs les souscripteurs d'aetions sont convoqu6s en

assemble? generale extraordinaire
Samctli, (» fevrier f()S5, a 3 ho »res apres-rnidi •

au Büffel tie la Gare d'Auvornier
ORDRE DU JOUR:

1° Rapport du conseil d'adminislration sur son activity.
2° Demande d'autorisation d'op6rations immobilieres.
3° Eventuellement revision des Statuts.

Les cartes pour etre admis ä la dite assemble peuvent
6tre retirees chez MM. Berthoud & Co., banquiers, ä Ncuchätel.

iio3!) I-o «»tmsoii r!'a<li»iisi«tpa?ion.

H m
cherche

hü Directeur capable
bien au courant des affaires de la' brauche. 34,

Participation fiaaueiere d£sir6?.

Belle position et situation stable.
Adresser les offres par ecrit sous chiffres H 48 P

ä Haasenslein & Vogler, La Chana-de-Fonds.

„Wella«
Hülsteln 3 (Baalkrf)

Roll en&TtafeinCartonaöen^Zuschnittein allen Grössen

Cnivrc. Environ 200 kg laiion en
barres, 6 pans, 15 mm et tubes sans
suuduic, difl^rente3 grandeurs, sont
A vendre. ftrire iou einffres H >01 F, 1

HaaseastelnWogler Porren trny.

Schöne Makulatur bei

Haasensleiu & Vogler.

Prämien-
Obligationen!

kauft
zum höchsten Tageskurs

M SM» HB.. i
(44 t) Lansamie.

Etats-Unis
Hägsciant snlsse, purtant pour

lcs Etats-Unis, cherche
representations de 1°>- ordre. Sc char-
gera t aussi de missions de con-
fiasco. ' (toi)

Ecrirc sous H 319 5f ä Haasas-
stein & Vogler, Neacbätel.

Les

insertions
pour les

Dnudttswiet industrlels

trouvent dans la

ä[\

In pnhiieit4 U ptas
Vendue et la plus

eiüeaeo

-O

8^!s dss ussiiut:

m i Msi

(20095 X) AVIS (192.)

M. Maurice Guigoz, ayant
remis la fabrique qu'ilexptoite
ä Chätel-St-Denis,ä la Fabrique
Suisse des Produits au Lalt
Guigoz, S. A., prie- les per-
sonncs qui auraient des
reclamations ä lui faire, de les
adresser au sifege de cettc so-
cl£tS, rue Pctitot, 10,äGen£ve,
d'ici au 3! Janvier 1915.

Baehdruckerei JI. JEN T & Co. in I>rn — Iniprimcric II JKNT & Co., ä lirrnc


	

